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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

1. V Hegel und sein Einfluß auf die Pädagogik des
19. u. 20. Jahrhunderts
Mo 16.00—17.00 H 1
Do 16.00—17.00 H 1

2. V Einführung in das Studium der Pädagogik
(für Anfänger)
Mo 17.00—18.00 H 2

3. V Die Unstetigkeit der Bildung
Mo 17.00—18.00 H 1

4. V Einführung: Die pädagogischen Systeme von
Herbart bis zur Gegenwart im Aspekt ganzheit-
licher Pädagogik
Do 11.00—12.00 H 2

5. Ü Ganzheitliche Beispielgestaltung. Sachgebiet:
Gegenständlichkeiten aller Wertqualitäten
Mo 16.00—17.00 H 2

6. S Proseminar: Erziehung in der modernen Ge¬
sellschaft
Mo 11.00—13.00 U 4

7. S Proseminar: Grundprobleme der Erziehungs¬
wissenschaft
Do 11.00—13.00 Ü 4

8. S Proseminar: Aristoteles: Über Erziehung
Mo 16.00—17.00 U 1

9. S Seminar: Karl Marx: Technologie und polytech¬
nische Erziehung
Do 17.00—18.00 U 3

10. S Hauptseminar: Die theoretische Erhellung der
pädagogischen Wirklichkeit
(für Fortgeschrittene)
Do 18.00—20.00 Ü 3

11. S Zur Geschichte des Bildungsbegriffs
Do 16.00—18.00 Ü 4

12 S * Zur metaphysischen Begründung des erziehe¬
rischen Auftrages
(Zeit nach Vereinbarung)

13 S Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen
Arbeiten
Do 17.00—18.30 Ü 5

14. K Kolloquium über den Gegenstand der
Vorlesung
Do 18.30—20.00 Ü 5

Mühlmeyer

Mühlmeyer

Hammel

Schwerdt

Schwerdt

Mühlmeyer
mit Riedl

Mühlmeyer
mit Hermstei¬
ner

Hammel

Mühlmeyer

Mühlmeyer

Hammel

Hammel

Schwerdt

Schwerdt
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SCHULPÄDAGOGIK

15. V Erstunterricht im Lesen und Schreiben
Do 12.00—13.00. H 3

16. V Die Arbeitsschulbewegung
Mo 12.00—13.00 H 2

17. Ü Schulanfang
Do 11.00—12.00 H 3

18. S Proseminar: Prinzipien des Lehrens und
Lernens
Mo 11.00—13.00 Ü 2

19. S Proseminar: Theorie und Praxis der Hauptschule
Do 16.00—17.00 U 2

20. S Proseminar: Der Sachunterricht in der Grund¬
schule
Do 11.00—13.00 Ü 2

21. S Proseminar: (im Anschluß an die Vorlesung)
Quellentexte zur Arbeitsschulbewegung
Do 16.00—18.00 Ü 1

22. S Hauptseminar: Formen der Aktivitätspädagogik
Mo 16.00—18.00 U 2

23. S Hauptseminar: Schriften zur Theorie der Schule
Mo 16.00—18.00 Ü 3

24. K Schulpädagogische Zeitprobleme
(für alle Semester)
Do 17.00—18.00 Ü 2

PHILOSOPHIE

25. V Herders Deutung des Menschen
Do 9.00—11.00 H 1

26. S Proseminar: Aristoteles: Von der Seele
Do 14.00—15.00 Ü 3

27. S Herder, Abhandlung über den Ursprung der
Sprache
Do 15.00—16.00 Ü 3

28. S Oberseminar: Schillers ästhetische Schriften
Mi 20.00—22.00 Ü 3

Franz

Neuhaus

Franz

Franz

Franz

Neuhaus

Neuhaus
*

Franz

Neuhaus

Franz

Oelmüller

Oelmüller mit
Bretschneider

Oelmüller ■

Oelmüller
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PSYCHOLOGIE

29. V Einführung in die Entwicklungspsychologie
Do 10.00—11.00 H 2 Schlüter

30. V Uberblick über die Psychopathologie
Mo 10.00—11.00 H 1 Schlüter

31. Ü Konfliktpsychologie
Do 14.00—15.00 Ü 5 Thun

32. U Grundfragen der allgemeinen Psychologie
Mo 14.00—16.00 U 4 Schlüter

33. Ü Psychologie der Unterrichtsfächer (Deutsch)
Do 14.00—16.00 Ü 4 Schlüter

34. S Probleme der berufstätigen Jugend
Mo 14.00—15.00 Ü 3 Thun

35. K * Erziehungsschwierige Kinder und Jugendliche
Mo 9.00—10.00 U 4 Schlüter

36. K* Ausgewählte Fragen der pädagogischen
Psychologie (6. Sem.)
Do 9.00—10.00 Ü 4 Schlüter

SOZIOLOGIE
UND SOZIALPÄDAGOGIK

37. V Person und Gemeinschaft
Mo 9.00—10.00 H 2

38. V Ausgewählte Kapitel der Sozialpädagogik
Do 9.00—10.00 H 2

39. Ü Soziale Probleme der Familie in der indu¬
striellen Gesellschaft
Mo 15.00—16.00 U 5

40. Ü Sozial- und wirtschaftspolitische Gegenwarts¬
fragen (unter besonderer Berücksichtigung des le-
benskundl. Unterrichts)
Do 10.00—11.00 U 5

41. Ü Jugend und Beruf
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Do 15.00—16.00 Ü 5

42. K Abschlußkolloquium
Mo 10.00—11.00 H 2

43. E Anstalts- und Betriebsbesichtigungen
(nach Vereinbarung)

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

KATHOLISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

45. V Dichtung und Verkündigung. Zur Frage der
existenziellen Wahrheit
Fr 16.00—17.00 H 2 Pollmann
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46. V Das Urchristentum zwischen Altem Testament
und Hellenismus
Fr 17.00—18.00 H 2

47. V Geschichte und Theologie des Alten Testaments
(Mit Unterrichtsbeispielen)
Fr 10.00—12.00 H 2

48. S Die poetischen Texte des Neuen Testaments
Exegese und unterrichtliche Entwürfe
Sa 8.00—10.00 U 3

49. S Die griechischen Bücher des Alten Testaments
Di 16.00—18.00 Ü 3

50. S Proseminar: Die Bücher Genesis und Exodus
Fr 8.00—10.00 H 2

51. S Hauptseminar: Das Johannesevangelium
Di 16.00—18.00 U 2

52. S Die Judenfrage im Matthäusevangelium
Di 16.00—18.00 R 407

53. S Die geschichtlichen Schriften des Alten Testa¬
ments in der Bibelkatechese
Sa 8.00—10.00 Ü 2

54. AG Der Religionsunterricht in der Unterstufe der
Volksschule
(nach Vereinbarung) Ü 3

Pollmann

Halbfas

Pollmann

Pollmann

Halbfas

Halbfas

Di Giorgi

Di Giorgi

Halbfas

EVANGELISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

55. V Wort Gottes und Menschenwort
Mi 16.00—17.00

56. Ü Auslegung synoptischer Texte
Mi 17.00—19.00

H 2 Bornkamm

Ü 3 Bornkamm

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE

57. V ÜS Didaktik des muttersprachlichen Unterrichts
Di 18.00—19.00 H 1 Kienecker

58. VÜS Didaktik des muttersprachlichen Unterrichts
Fr 10.00—11.00 H 1 Kienecker

59. V Geschichte der polit. Dichtung in Deutschland
Di 19.00—20.00 H 1 Kienecker

60. V (ÜS) Grundfragen der Sprache und der mutter-
sprachl. Erziehung
Fr 11.00—12.00 H 1 Aßheuer

61. Ü (US) Jugendliteratur und Jungleserkunde
(Einführungsfragen)
Fr 10.00—11.00 Ü 1 Außheuer
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62. Ü (US) Der Sprachlehre-Unterricht: Syntaktische
Beziehungen von Zeitwort und Hauptwort
Fr 16.00—18.00 Ü 1

63. Ü (ÜS) Stilistische Übungen
Sa 8.00—10.00 Ü 1

64. S Oberseminar: Dichtung und Politik
Di 16.00—18.00 Ü 1

65. S Unterseminar: Didaktische Prinzipien des mut¬
tersprachlichen Unterrichts
Fr 8.00—10.00 Ü 3

66. S Die Erzählkunst im dt. Roman der Gegenwart
Fr 8.00—10.00 R 407

67. AG Theatergruppe
Fr 16.00—18.00

68. Sprechkunde: Freie Rede
(Ort und Zeit wird noch bekanntgegeben)

69. Sprechkunde: Diskussion
(Ort und Zeit wird noch bekanntgegeben)

Aßheuer

Aßheuer

Kienecker

Kienecker

Aßheuer

Kienecker

Nix

Nix

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN
SPRACHE

70. V Zur Lautgestalt des Englischen
Di 10.00—11.00

71. V Britain and the British
Di 11.00—12.00

72. V Die englische Sprache
Fr 12.00—13.00

73. Ü Deutsch-englische Übersetzungsübungen
(ab 3. Semester)
Fr 9.00—10.00

74. S T. S. Eliot, frühe Dramen
Di 16.00—18.00

75. S Neuere didaktische Literatur
(ab 3. Semester)
Fr 8.00—9.00

H 1

H 1

H

H 1

H 1

Brockhaus

Brockhaus

Brockhaus

Brockhaus

Brockhaus

H 1 Brockhaus

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

76. V Strukturen und Probleme der modernen Welt
Di 10.00—11.00 . H 2

77. V (Thema wird noch bekanntgegeben)
Fr 12.00—13.00 H 2

78. ÜS Hilfsmittel für den Geschichtsunterricht
Fr 18.00—19.00 Ü 5

Staudinger

Beyerle

Staudinger
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79. ÜS (Thema wird noch bekanntgegeben)
Di 10.00—12.00 Overbergschule

80. S Mittelseminar: (Thema wird noch bekannt¬
gegeben)
Di 16.00—17.00 U 5

81. S Unterseminar: (Thema wird noch bekannt¬
gegeben)
Di 17.00—18.00 Ü 5

82. S Was ist der Mensch? — Versuch einer histo-
rischen-politischen Anthropologie
Di 16.00—18.00

83. S Oberseminar: (Thema wird noch bekannt¬
gegeben)
Fr 8.00—10.00

84. S Die moderne Welt (Textinterpretationen)
Sa 8.00—10.00

85. K Freies Kolloquium für höhere Semester
Fr 19.00—20.00

U 4

Ü 5

Ü 5

Ü 5

Beyerle

Beyerle

Beyerle

Staudinger

Beyerle

Staudinger

Staudinger

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

86. V Ostwestfälische Landschaften
(ÜS) Fr 12.00—13.00

87. ÜS Schulgeographisches Zeichnen
Di 16.00—17.00

H 3

H 2

88. ÜS Film, Bild und Funk im Erdkundeunterricht
Di 17.00—18.00 H 2

89. ÜS Methodische Übungen für Fortgeschrittene
Fr 19.00—20.00 H 3

90. Unterseminar: Die Morphologie als Grundlage der
Landschaftskunde
Di 10.00—12.00 Ü 5

91. S Mittelseminar: Großmächte und Entwicklungs¬
länder
Fr 8.00—10.00 R 236

92. S Oberseminar: Kolloquium zu den Ergebnissen
der Prüfungsarbeiten
Fr 18.00—19.00 R 236

93. E Exkursionen der einzelnen Seminare
(nach Ankündigung)

94. Besprechung von Seminararbeiten und Lehrproben
(nach Vereinbarung) R 236

Maasjost

Maasjost mit
Hagenhoff

Maasjost mit
Hagenhoff

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost
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VOLKS¬ UND HEIMATKUNDE

95. V Volkskunst Westfalens (mit Lichtbildern)
(vornehmlich für Wahlfächler)
Di 16.00—17.00

96. V Mittelalterliche Plastik Westfalens
(mit Lichtbildern)
Di 17.00—18.00

97. S Das Element des Volkstümlichen in der Kunst
(vornehmlich für Wahlfächler)
Fr 8.00—10.00 Ü 4

98. E Exkursionen nach Vereinbarung

H 3 Esterhues

H 3 Esterhues

Esterhues
Esterhues

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

99. V Geschichte der Didaktik des mathematischen
Unterrichts
Fr 11.00—12.00
Sa 11.00—12.00

100. V Zahl und Operation II
Der Rechenunterricht in der Hauptschule
Fr 10.00—11.00
Sa 10.00—11.00

101. Ü* Geometrisches Zeichnen im Unterricht
Di 18.00—20.00

102. Ü* Bruchrechnung und Prozentrechnung
Fr 16.00—18.00

H 3 Hestermeyer

H 3

U 2

Ü 2

103. Ü* Der Rechenunterricht der Hauptschule
Fr 16.00—18.00

104. S Mathematik als Bildungsgrundlage bei ver¬
schiedenen Philosophen und Didaktikern
Fr 8.00—10.00 R 307

105. S Von der Euklidischen zu den Nichteuklidischen
Geometrien (Saccheri, Lambert — Gauß, Bolyai,
Lobatschefskij)
Sa 8.00—10.00 R 307

160. K Abschlußkolloquium: Neue Literatur zur -
Didaktik der Mathematik
Fr 20.00—22.00 R 307

107. AG Mathematik für Nichtabiturienten II
Fr 20.00—22.00

Hillebrand

Hestermeyer
mit Kassel¬
mann

Hestermeyer
mit Kassel¬
mann

R 306 Hillebrand

Hestermeyer

Hillebrand

Hestermeyer

R 306 Hillebrand

DIDAKTIK DER PHYSIK UND CHEMIE

108. US Schulversuche zur Elektrizitätslehre
Di 10.00—11.00 (Gruppe A)
Fr 12.00—13.00 (Gruppe B) R 324 Schmitz
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109. ÜS Was ist es um die Energie? Die Energie in
der Physik
Di 11.00—12.00 R 324

110. US Schulversuche zur Einführung in die Chemie
Fr 18.00—19.00 (Gruppe A)
Fr 19.00—20.00 (Gruppe B) R 315

111. S Ausgewählte Kapitel aus der Elektrizitätslehre
Mo 18.00—20.00 R 326

112. S Ausgewählte Kapitel aus der Didaktik
Di 16.00—18.00 R 326

113. S Das Wasser im Haushalt der Natur
Fr 8.00—10.00 R 326

114. E Sternbeobachtungen im Winter
(Nach Ankündigung)

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Schmitz

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

115. V Die biologischen Grundlagen der Sexual¬
erziehung
Mo 19.00—20.00 R 306

116. V Das Homogenisationsproblem bei Teilhard
de Chardin
Di 19.00—20.30 R 306

117. US Was es um die Energie ist (Energie im Bios)
Di 10.00—11.00 R 306

118. US Erarbeitung von Lehreinheiten in der
Menschenkunde
Di 11.00—12.00 R 306

119. Ü Die Kriterien des Lebens
Fr 12.00—13.00 R 306

120. Ü Ausgewählte Kapitel aus der Humanbiologie,
Teil II
Sa 8.00—10.00 R 306

121. S Aufbau des Tierreiches, exemplarisch dargestellt
Di 16.00—18.00 R 306

122. S Fortpflanzung und Entwicklung
Fr 8.00—10.00 R 306

Schmidt

Schmidt

Schmidt

Schmidt

Erber

Erber mit
Rüther

Schmidt

Erber

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

123. ÜS Was ist es um die Energie?
Die Energie im Haushalt.
Di 14.00—15.00 R 413 Rehermann

124. S Unterseminar: Methodik der Nahrungszuberei¬
tung (mit praktischen Übungen)
Di 16.00—19.00 R 413 Rehermann

mit Willberg
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125. S Mittelseminar: Der
rieht im 9. Schuljahr
Fr 8.00—10.00

hauswirtschaftliche Unter-

Ii 413 Rehermann

126. S Oberseminar: Durchführung von Arbeitsstudien
in der Hauswirtschaft
Sa 8.00—10.00 R 113

127. AG Grundfragen des lebenspraktischen
Unterrichts (für Herren)
(Nach Vereinbarung)

128. E Exkursion und Betriebsbesichtigungen
nach besonderer Ankündigung

Rehermann
mit Willberg

R 413 Rehermann

Rehermann

KUNSTERZIEHUNG

129. V Kunst des 20. Jahrhunderts
(In Verbindung mit Museumsbesuchen)
Di 8.00—9.00 H 3

130. ÜS I Kunstbetrachtung in der Volksschule
(Übungen mit Schulkindern)
Di 9.00—10.00 H 3

131. ÜS II Graphisches Gestalten für die Schulpraxis
Fr 14.00—16.00 R 403

132. ÜS I Theorie des Kunstunterrichts
Mo 18.00—20.00

133. Ü Drucktechnik
Di 8.00—10.00

134. Ü Emaillieren
Di 16.00—18.00

135. Ü Zum Fachpraktikum
Di 9.00—10.00

136. S Manueller Bilddruck
Fr 8.00—10.00

137. S Ätzradierung
Fr 8.00—10.00

R 24

R 24

H 1

R 403

R 24

Poll

Poll

Poll

R 24 Schräder

Schräder mit
Moll

Schräder mit
Moll

Schräder

Poll

Schräder

WERKERZIEHUNG

138. V „Wie funktioniert das?" Einführung in
technische Sachverhalte
Di 8.00—9.00

139. Ü Mosaikarbeiten
Di 16.00—18.00

140. Ü Modellieren
Sa 8.00—10.00

H 1 Schräder
Mosaikraum/
Paderstrand

Modellierraum/
Paderstrand

Poll

Poll mit
Hollenhorst
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141. Ü Papier als bildnerisches Ausdrucksmittel
Fr 14.00—16.00 R 24 Schräder

142. Ü Beurteilung von Werkformen und Gerät
Di 20.00—21.00 R 24 Schräder

143. S Unterrichtsvorbereitung für den Werkunterricht
an Einzelbeispielen
Di 14.00—16.00 R 24 Schräder

TEXTIL-WERKERZIEHUNG

144. U Handweberei mit Material-
an einfachen Schulgeräten
Fr 14.00—16.00

und Bindungseffekt

R 407
145. S Methodik des Nähens und Ausbesserns

in der Hauptschule
Di 8.00—10.00

Stamm

R 407 Stamm

146. S Kritische Untersuchungen ausgewählter Fach-
litcrätur
Di 14.00—16.00 R 407 Stamm

147. S Gestaltung und Schmuck einer Webfläche durch
Stickerei
Di 19.00—21.00 R 407 Stamm

148. K Abschlußkolloquium für Seminarmitglieder des
5. und 6. Semesters
(Nach Vereinbarung) R 407 Stamm

MUSIKERZIEHUNG

149. V/Ü Die Messe — Wandlung einer Musikgattung
in der Geschichte
Di 9.00—10.00 H 4

150. ÜS Der ganzheitliche Weg
(Nach Heinrich Pape)
Fr 14.00—15.00

151. ÜS Kindertümliches Instrumentarium I
Di 8.00—9.00

152. Ü Kunstlied und Ballade im Unterricht
Di 15.00—16.00

153. U Singeleitung II
Fr 15.00—16.00

154. Ü Musik und Bewegung
Di 13.00—14.00

R 245

H 4

R 245

H 4

R 263

155. S Unterseminar: Musik im Umbruch der Zeit
(Im Anschluß an: Die vier Weltalter der Musik
von W. Wiora)
Fr 8.00—10.00 R 245

Niederau

Kötters mit
Dopheide

Niederau

Niederau

Kötters

Niederau/
Peters/NN.

Kötters
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156. S Mittelseminar: Die Musikerziehung in der
Oberstufe der Volksschule
Dl 16.00—18.00

157. S Oberseminar: Musik im Unterricht
Lehrversuche des Abschlußsemesters
(Nach Vereinbarung)

158. AG Einführung in die Kontrapunktlehre
Di 15.00—16.00

159. AG Gehörbildung II
Fr 10.00—11.00

160. AG Der Spielkreis
(Für Flöten, Lauten und Fidein)
Mo 18.00—19.00

H 4 Niederau

R 245 Kötters

R 245 Niederau mit
Dopheide

R 245 Kötters

H 4 Niederau

GEMEINSCHAFTSMUSIZIEREN UND FREIE
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

Großer Chor
Mi 14.00—15.30
Schola
Mi (nach Vereinbarung)
Die Werkstatt
(nach Vereinbarung)
Bläsergruppe
Mo 19.00—20.00
Collegium musicum
Mi 15.30—17.00
Musikhören
Mi 20.00

Kötters

H 4 Niederau

H 4 Niederau

H 4 Niederau

H 4 Niederau

H 4 Kötters

LEIBESERZIEHUNG

161. V/ÜS Die großen Mannschaftsspiele im Turn¬
unterricht der Oberstufe
Di 8.00—9.00 Ü 1 Kramer

162. ÜS Bewegungserziehung im 1. und 2. Schuljahr
Di 9.00—10.00 Ü 1 Kramer

163. US Methodischer Aufbau des Volleyballspiels
(nach Vereinbarung) R 154 Kramer

164. ÜS Zur Methode des Geräteturnens in der
Oberstufe
(nach Vereinbarung) R 154 Kramer

165. US Vorbereitung der Bundes jugendspiele
(nach Vereinbarung) R 154 Kramer

166. US Schwimmen
Mi 13.15—14.30 Kurse der DLRG
Fr 7.00— 8.00 Schulschwimmen und freies Üben Kramer
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167. ÜS Bildungsaufgaben der Leibeserziehung in der
Unterstufe, 2. Sem.
Literatur — Lehrbeispiele — Lehrversuche
Di 9.00—10.00 Ü 2

168. ÜS Spiele und Spielerziehung, 4. Sem.
Literatur — Lehrbeispiele — Lehrversuche
Di 10.00—11.00 R 154

154. Ü Musik und Bewegung
Di 13.00—14.00 R 263

169. Ü DLRG-Schwimmen im Kaiser-Karls-Bad
Mo 7.00—8.00

170. Ü Anfänger-Schwimmen im Lehrschwimmbecken
der PH
Di 8.00—9.00 R 158

171. S Spielen und Leisten als Elemente der Leibes¬
erziehung
Fr 8.00—10.00 Ü 1

172. S Bewegungsbildung und rhythmische Erziehung
— Das Spiel
Fr 8.00—10.00 U 2

Freie Veranstaltungen nach Vereinbarung:
Gemeinschaftstanz, Gymnastik, Geräteturnen,
Trampolin, Leichtathletik, Wintertraining, Volley¬
ball, Basketball, Tischtennis.

Übungs- und Trainingsgemeinschaften:
(Studentischer Hochschulsport):
Fußball, Basketball, Volleyball, Geräteturnen
und Trampolinspringen, Tischtennis.

März 1967 Skikursus in der Schweiz
(Bernina-Paß)

Peters

Peters

Peters/Nie-
derau/NN.

Peters

Peters

Kramer

Peters

Peters

Kramer

Peters/Kra¬
mer

SCHULPRAKTISCHE AUSBILDUNG

Organisation des Stadtschulpraktikums:
Dozentin Dr. Neuhaus

Organisation des Landschulpraktikums
Prof. Dr. Franz

Organisation der Tagespraktika:
Prof. Dr. Franz

Organisation des Einführungspraktikums:
Dozentin Dr. Neuhaus
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